


Sätabelle 

für 

AMAZONE-Sämaschinen D8 E 
mit Zweibereichsgetriebe 
ab Maschinen-Nr. 116000 

AMAZONE-Sämaschinen D8 SUPER 
mit Zweibereichsgetriebe 
ab Maschinen Nr. 128650 

(DR-40 SUPER ab Maschinen-Nr. 121120) 

AMAZONE-Sämaschinen 08 SPECIAL 
mit Zweibereichsgetriebe 
ab Maschinen-Nr. 128650 

AMAZONE-Reifenpacker-Drillmaschinen RPD 
mit Zweibereichsgetriebe 

ab Maschinen-Nr. 954 

AMAZONE-Aufbau-Drillmaschinen AD 8 
mit Zweibereichsgetriebe 

ab Maschinen-Nr. 954 

AMAZONE-Aufbau-Drillmaschinen AD SPECIAL 

AMAZONE-Aufbau-Drillmaschinen AD-2 

AMAZONE-Reifenpacker-Aufbau-Drillmaschinen RP-AD-2 

Mit dieser Stitabelle und der beiliegenden Rechenscheibe läßt sich die gewünschte Aussaatmenge 
k!icht am Getrlebestellhebel Ihrer Sämaschine einstellen. 

Die in den Sätabellen angegebenen Aussaatmengen sind nur Richtwerte. Deshalb ist vor 
jeder Aussaat unbedingt die Abdrehprobe durchzuführen. 



1 Wichtige Hinweise, 
die Sie vor der Abdrehprobe beachten sollten! 

In Ihrer Sämaschinen-Betriebsanleitung finden Sie die ausführliche Beschreibung zur Durchführung 
der Abdrehprobe. Zusätzlich möchten wir Sie über Veränderungen im Fliegverhalten der Saatgüter 
und die Auswirkung auf die Abdrehprobe informieren. Beachten Sie deshalb bitte die nachfolgen- 
den Hinweise. 

Zur Aussaat konnen Saatgüter mit unterschiedlicher Oberflächenbehandlung kommen. Dies können 
sein: 
-. unbehandelte Saatgüter 

trockengebeizte Saatgüter 
- feuchtgeberzte Saatgüter 

Diese Saatguter haben unterschiedliche Flreßeigenschaften. Zusätzlrch werden dtese Fließeigen- 
schaften durch Reaktionen des Beizmrttels auf Umweltbedingungen wie Temperatur und Luftfeuch- 
tigkeit verändert 

Punkt 1: Die Abdrehprobe vor der Aussaat einer neuen Saatgutpartie immer durchfiihren. 

Punkt 2: In jedem Fall sollte der Saatkasten zur Abdrehprobe mindestens zur Hälfte mit Saatgut 
gefüllt sein. 

Punkt 3: Vor der Abdrehprobe sind die Abdrehmulden durch Drehen der Abdrehkurbel einmal 
zu füllen und anschließend in den Saatkasten zu entleeren; denn mechanische Einflüsse, 
insbesondere die Arbeit der Rührwelle, können das Fließverhalten ebenfalls beeinflussen. 
Bei Feinsämereien brauchen die Abdrehmulden nicht ganz gefüllt zu werden; es reichen 
ca. 200 Kurbe!umdrehungen. 

Bei feuchtgebeiztem Saatgut hat sich dann ein Gleichgewichtszustand eingestellt und die Aussaat- 
menge verändert sich während der Aussaat nicht mehr. 

Bei trockengebeizten Saatgütern stellt sich der Gleichgewichtszustand dagegen oft erst nach der 
Aussaat von zwei bis drei Saatkastenfüllungen ein. 

Punkt 4: Bei trockengebeizten Saatgütern ist die Abdrehprobe nach zwei bis drei Saatkasten- 
füllungen zu wiederholen. 

Punkt 5: Beim Ersteinsatz der Sämaschine ist die Abdrehprobe nach ca. 1 ha erneut durchzu- 
führen, da sich bei neuen Maschinen durch Beizmittelablagerungen an den Säorganen die 
Oberflächen verändern und hierdurch das Fließverhalten des Saatgutes bzw. die Aussaat- 
menge beeinflußwerden kann. 





Punkt 6: Bei fehlerhaft eingestellten Bodenklappen kann es zu unkontrolliertem Ausfluß von 
Saatgut (Mehrmengen) während der Aussaat kommen. Die Grundeinstellung der 
Bodenklappen ist deshalb halbjährlich bzw. vor jeder Säperiode bei entleertem Saat- 
kasten und entleerten Sägehäusen zu überprüfen: 

- Bodenklappenstellhebel (Fig. l/l) am Rastenblech (Fig. 112) in Stellung ,,l” bringen. 
- Überprüfen, ob der vorgeschriebene Abstand von 0,i mm bis 0,5 mm (siehe Fig. 2) 

zwischen Bodenklappe (Fig. 213) und Särad (Fig. 212) in jedem Sägehäuse (Fig. 211) 
eingehalten wird. Dabei ist das zu prüfende Särad von Hand auf der Säwelle zu drehen. 

- Vorgeschriebenen Abstand bei Abweichungen mit der Federspannschraube (Fig. 2/5) 
einstellen. 

Hinweis zu den Sätabellen: 

Der Einstellwert des Bodenklappenhebels richtet sich nach dem Saatgut und ist den Sätabellen zu 
entnehmen. Bei einigen Saatgütern sind zwei Werte angegeben. Der erste Wert gilt dann für 
Saatgüter mit einem 1 OOO-Korn-Gewicht (TKG) von über 40 g. der zweite Wert für ein TKG von unter 
40 g. 
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Zusammenfassung der Hinweise, 
die Sie vor der Abdrehprobe beachten sollten 

Punkt 1: Abdrehprobe vor der Aussaat immer durchführen. 

Punkt 2: Saatkasten zur Abdrehprobe mindestens zur Hälfte mit Saatgut befüllen. 

Punkt 3: Vor Beginn der Abdrehprobe Abdrehmulden durch Drehen der Kurbel einmal füllen. 

Punkt 4: Abdrehprobe bei trockengebeizten Saatgütern nach zwei bis drei Saatkastenfüllungen 
wiederholen. 

Punkt 5: Beim Ersteinsatz Abdrehprobe nach ca. 1 ha wiederholen. 

Punkt 6: Grundeinstellung der Bodenklappen regelmäßig kontrollieren. 
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2 Einstellen der Sämenge 

Kurzbeschreibung mit einem Beispiel: 

Gewünscht wird: 
1. Bezeichnung des Saatgutes 

Aussaatmenge: 125 kg/ha 
i Reihenabstand: 11,9 cm, mit AMAZONE-Sämaschine D8 SUPER 

Nehmen Sie folgende Einstellungen an Ihrer Sämaschine vor: 
2 Absperrschieberstellung 
( Bodenklappenstellung 

Normal- oder Feinsärad 
Hinweise z. 8. Rührwelle abschalten 

Ermitteln Sie anhand der Sätabelle die Getriebe-Einstell-Nr. für die erste Abdrehprobe: 
3 gewünschter Reihenabstand 
~ 4. gewünschte Aussaatmenge (kgiha) 

5. Samaschinentyp 
6. Getriebe-EinstelLNummer für die erste Abdrehprobe 

Saatgut 

r 
. 

Absperrschieber- 
Stellung 

I /r/ 

rentyp -- 

Bodenklappen- ’ 
Stellung 

Särad / 

I Reihenabjtand (cm) / 

Ill GI 

, ,s , ,4 , ,5 , 1 Getnepe-Ernrell-N;m,n$r 

8 10 I L 

54 43 39 p /33 31 29 j b0 j23 j r 
” 

81 65 59 64 / 50 46 43 ‘30 34 p9 --~- / / 
108 86 79 72 ’ 66 62 58 40 45 /’ 65 

135 108 98 BO ,’ 83 77 72 50 $ 81 
/ 

162 130 118 iJ8 // 100 92 86 0 ;“68 97 
P 

(129 
c 

189 151 137 116 108 101 q(-$ 79 
- 

Nach dem Einstellen der Sämenge Hinweise auf Seite 1 beachtem. Danach 
erste Abdrehprobe durchführen und Rechenscheibe zur Hand nehmen 
(siehe nächste Seite). 



% 
3 m 
8 
3 D 

Fig. 3 

1 Before beg,nn,ng the callbratlon test flll trays by cranklng. 1. Avant d’etalonner, rempllr 1 fols les augets 2 Ia manwelle 
For fine seeds abt. 200 trank twns suff~ce. (en gmnes f1nes. faire env,ron 200 tours). 

2. Conduct callbratlon test wth a sett,ng of your choace. 2 Realaser u” &alonnage en cholslssant un reglage arbltrawe 
3. Turn the disc Untal the we!ght flgure determlned by the call- sur I’echelle de reglage du semar 

brat,on fest IS oppos,te to the gearbox setfIng flgure used. 3. Sur Ia r&glette. faire correspondre Ia quant,t& oblenue en 
4 NOW ,ook for the dewed seed rate flgure. Opposlte thls you kglha avec Ie reglage nt~alement cholsl. 

WIII fnd the correspondlng gearbox settlng flgure. 4. Lire a,ors Sur Ia reglette, Ie reglage Ei ut,i,ser pour Ia quan- 
5 To conflrm thls new gearbox settlng a new callbratlon test 6 t,te,ha souhalt&. 

recommended. 5 R&d~ser un uhme Btalonnaqe pour conflrmer Ie rizqiaqe a 

I Antes de comenzar con el ensayo. ~lenar unaver las bande- 
,us medlante glro de manlvela. Para semlllas flnas bastan 
aprox. 200 vueltas de manwela. 

P. Realtrar Ia prueba en WCIO con cualquler numero de pos,- 
c16n de Ia transm,s~on. 

3 Establecer Ia relac16n medlante el dlsco de calculo, entre el 
peso recogido en Ia prueba y el “umero de poslcvjn de Ia 
transmlsldn. 

4. Leer en el dlsco de c~lculo, ba]o Ia dosls deseada de s,em- 
bra. el numero de pos~c~dn que Ia corresponde. 

utlllser Utlllsatlon uniquem&t sur semoirs avec bö& a 
double d6multiplication. 

1 Prima d’effettuare Ia orova. r~emp~re uns volta Ie conche 
glrando a manovella.‘Nel caso d! sement~ fln sono suW 
cente cerca 200 gm dt manovella 

2. Effettuare Ia prova dl taratura con valon a scelta. 
3. Ruotare 11 dlsco facendo coincldere 11 peso determlnato 

dalla prova dl taratura con 11 valore dl regolarlone della sca- 
tola del camblo utlllzzato per Ia prova stessa. 

4 In corwpondenra al quantltatlvo dl seme ehe SI desidera 
5 Realwar de ““evo Ia prueba con este ““evo ““mero afln de distrtbuire. 

mmprobar Ia exact,tud de la dos,s V~ene Indicato 11 valore da utlllzzare per Ia regolarlone della 
scatola del camblo. 

5. Cereare Ia convalida dl questa nuova regolazlone npetendo 
Ia prova dl taratura. 

1. For Indslnlngen pabegyndes skal inds%xngsbakkerne fyldes en gang med s&?d ved drelning p& 
h&ndsvlnget. Ved fin kornede frosorter er det tilstrzekkellgt at dre]e ca. 200 omdrelnlnger p& h6ndsvinget. 

2 Gennemfore !ndsanlngsproven med vllkarlig mdstilllng. 
3 Resultat af Indsaningsproven og den derved anvendte gearkassestlling szettes wer for hlnanden. 
4. Den krzzvede gearkassestilng aflzeses ud for den onskede uds.?sdsm?engde 
5 Inds6nlngsprove ttl kontrol af den nye gearkassestll!ng gennemfores 
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3 Ermittlung der Getriebeeinstell-Nummer 
mit Hilfe der Rechenscheibe 

Dieerste Abdrehprobe ergibt in der Regel noch nicht die gewünschte Aussaatmenge. Mit den Werten 
der ersten Abdrehprobe kann jedoch die richtige Getriebeeinstell-Nummer leicht mit Hilfe der 
beiliegenden Rechenscheibe (Fig. 3) ermittelt werden. Die Rechenscheibe besteht aus drei Skalen. 
Eine äußere weiße Skala (Fig. 3/1) für alle Aussaatmengen über 30 kg/ha und eine innere weiße 
Skala (Flg. 3/2) für alle Aussaatmengen unter 30 kg/ha. Auf der mittleren farbigen Skala (Fig. 3/3) 
sind die Getriebeeinstell-Nummern von 1 bis 100 angegeben. 

In unserem Beispiel auf Seite 5 wird eine Aussaatmenge von 125 kglha gewünscht: 

-- Mit der ersten Abdrehprobe ist bei Getriebestellung ,,70” (es kann auch eine beliebig andere 
Getriebestellung gewählt werden) eine Aussaatmenge von 175 kg/ha abgedreht worden. 

..- Die Aussaatmenge 175 kg/ha (Fig. 3iA) und die Getriebeeinstell- Nummer ,,70” (Fig. 3iß) auf der 
Rechenscheibe übereinander stellen. 

-- Lesen Sie nun auf der Rechenscheibe die Getriebeeinstell-Nummer für die gewünschte Aussaat- 
menge von 125 kgiha (Fig. 3iC) ab. 
In unserem Beispiel ist das die Getriebeeinstell-Nummer ,,50” (Fig. 3/D). 

-. Führen Sie zur Kontrolle die Abdrehprobe noch einmal mit der Getriebeeinstell-Nummer durch, die 
Sie mit der Rechenscheibe ermittelt haben. 



4 Anzahl der Kurbelumdrehungen zur Abdrehprobe 

Die Anzahl der auszuführenden Kurbelumdrehungen bezieht sich auf eine Fläche von ‘/40 ha 
(250 ma) bzw. ‘/IO ha (1000 m2). 

In den nachfolgenden Tabellen sind zu den Arbeitsbreiten bzw. Arbeitsbreiten und Reifengrößen die 
entsprechenden Kurbelumdrehungen angegeben: 

AMAZONE-Sämaschinen D8 E ab Masch.-Nr. 116000 
mit Zweibereichsaetriebe D8 SUPER ab Masch.-Nr. 128650 (D8-40 ab Nr. 121120) 

D8 SPECIAL ab Masch.-Nr. 128650 

Arbeitsbreite 

2,oo m 
/ ‘;; F / ~J”IT ~~!V~~~~.‘y~~~[~~~~~ *tha 1 ‘ho ha 1 ‘ho ha 

30,s ~ - 

2.50 m 47x2 1 Bg.?. ._, 44 0 1.34 - - - - 

?!oo.rn ~~~~~ 39,3 157,7 36,7 147,o 34,0 1363 - - - 

4.00 m - - - .- 25,5 102.3 - - 

4.80 m - - - - -. 19,8 79,2 

6,00 m - .- - 17,o 68,2 15,8 63,3 
iJmrc<:h~~ur~grlaktor 118 473 110 441 102 409 95 380 

AMAZONE-Aufbau-Drillmaschinen AD-2 

~~~- ---T -. 

Kurbelumdrehungen 
am Sporenrad 

mit Durchmesser 
D = 1.02 m 

Arbeitsbreite ‘/40 ha ‘/IO ha 
2,50 m AU---- 125,0 
3.00 m 26,0 104,o 
PL00 171 19,5 78,0 
4,50 m 17,5 69,5 
Ilmrcchnungsfnktor 78 312 

Kurbelumdrehungen 
am Sporenrad 

mit Durchmesser 
D=l.l8m 

‘/40 ha ‘/IQ ha -..- .~~ 
26,5 1055 

22,0 88,O 
16.5 66,O 
14,5 58,5 
66 264 

AMAZONE-Reifenpacker 
Aufbau-Drillmaschinen RP-AD-2 .~---~ 

Kurbelumdrehungen 
am Zwischentrieb 

Arbeitsbreite ‘140 ha ‘it0 ha 

2,50 m 58,0 230,O 

3,00 111 48,0 192,o 

4 00 m .L..--. 36,0 144,o 

4.50 m 32,0- 128,0 

6,00 m 24,0 96,0 
Umrechnungsfaktor 144 576 
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Kurbelumdrehungen 
für Vorgängermodelle 

1 AMAZONE- 

AMAZONE- 
Aufbau-Drillmaschinen AD SPECIAL 

Kurbelumdrehungen 
am Zwischentrieb 

Arbeitsbreite ‘/~II ha ‘/IO ha 

2.50 m 56,0 225,0 

3,00 m 47,0 187,O 

4.00 m 35,0 140,o 

IJ~nri?~:tir~r~n(lst,lktor 140 562 

Reifenpacker-Drillmaschinen RPD 
mit Zww I- 

berelchsgetrlebe Kurbelumdrehungen 
ab Masch -Nr. 954 am Zwischentrieb 

~-..- -----. 
Arbeitsbreite .- -.-~ 
2,50 m 

3,00 m 

4,00 m 

6,00 m 
Umrechnungsfaktor 

AMAZONE- 
Aufbau-Drillmaschinen AD 8 

berelchsgetrlebe 
ab Masch -Nr 954 am Zwischentrieb 

_ _... .-~ 

5 Berechnung der Kurbelumdrehungen 
für andere Arbeitsbreiten 

Mit dem Umrechnungsfaktor aus den Tabellen errechnet sich die Anzahl der Kurbelumdrehungen für 
andere Arbeitsbreiten wie folgt: 

Handkurbelumdrehungen auf ‘/40 ha (250 mz) 
Umrechnungsfaktor 

= 
Arbeitsbreite (m) 

Handkurbelumdrehungen auf ‘/in ha (1000 mz) = 
Umrechnungsfaktcmr 

Arbeitsbreite (m) 

6 Berechnung der aufgefangenen Saatgutmenge in kg/ha 

Die In den Abdrehmulden aufgefangene Saatgutmenge wird gewogen und mit dem Faktor ,,40” (bei 
‘/40 ha) bzw. Faktor ,,lO” (bei ‘/IO ha) multipliziert. Diese errechnete Aussaatmenge entspricht der 
Aussaatmenge In kgiha. 

Abgedrehte Saatgutmenge für ‘/40 ha x 40 = Aussaatmenge in kgiha. 

Abgedrehte Saatgutmenge für ‘/IO ha x 10 = Aussaatmenge in kg/ha. 
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Fig. 5 Fig. 4 
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7 Hinweise zur Aussaat im langsamen und schnellen1 Gang 

Mit dem Getriebe kann die Drehzahl der Säwelle und damit die Aussaatmenge stufenl’os eingesteilt 
werden. Im Getriebe ist zusätzlich ein Zahnradgetriebe eingebaut. Durch Umdrehen eines Zahn- 
rades im Zahnradgetriebe lassen sich zwei Gänge einstellen: 

langsamer Gang 

/.. : 

schneller Gang 
(siehe Fig. 4) (siehe Fig. 5) 

~ ..~ ~-..._ 

Durch Umstellendes Getriebes vom langsamen Gang In den schnellen Gang wird der Einstellbereich 
an der Einstellskala erweitert. Der schnelle Gang sollte aber nur dann eingestellt werclen, wenn bei 
Getriebe-Einstell-Nummer ,,lOO” auf der Einstellskala im langsamen Gang die gewünschte Aussaat- 
menge noch nicht erreicht ist. Werksseitig ist das Getriebe auf den langsamen Gang eingestellt. 

Es wird empfohlen, immer im langsamen Gang zu säen. 

7.1 Einstellung des Getriebes in den schnellen Gang 

Ist es erforderlich, das Getriebe vom langsamen Gang in den schnellen Gang einzustellen, öffnen 
Sie den Deckel (Fig. 412) seitlich am Getriebe durch Lösen der Flügelschraube (Fig. 413) und der 
beiden Flügelmuttern. 

Ziehen Sie das untere Zahnrad (Fig. 411) von der Welle und stecken Sie das Zahnrad (Fig. 511) 
umgedreht wleder drauf. Sollte sich das Zahnrad von Hand nicht von der Welle abziehen lassen, 
bewegen Sie die Säwelle ein wenig mit Hilfe einer Zange in Drehrichtung der Säwelle, bis Sie das 
Zahnrad leicht von der Welle abziehen können. 

Während das Zahnrad im langsamen Gang (Fig. 4) mit dem darüber liegenden Zahnrad im Eingriff 
ist, Iäuft das Zahnrad im schnellen Gang (Fig. 5) frei mit. Nach dem Umrüsten wird der Deckel wieder 
verschlossen. 

Achtung! 
Säen Sie möglichst nur im langsamen Gang. Stellen Sie nach der Aussaat im schnellen Gang das 
Getriebe Ihrer Sämaschine wieder auf den langsamen Gang. 

7.2 Ermittlung der Getriebe-EinstelLNummer 
nach dem Umstellen in den schnellen Gang 

Zur Ermittlung der richtigen Getriebe-Einstell-Nummer nach Umstellung in den schnellen Gang 
fuhren Sie die erste Abdrehprobe z. B. mit Getriebe-Einstell-Nummer ,,50” durch. Die endgültige 
Einstellung entnehmen Sie dann der Rechenscheibe (siehe Punkt 3). 

Für die erste Abdrehprobe läßt sich die Getriebe-Einstell-Nummer auch anhand der Sätabelle 
berechnen: 

Teilen Sie die von Ihnen gewünschte Saatgutmenge (kgiha) durch 3 und entnehmen Sie der 
Stabelle die Getriebe-Einstell-Nummer, die der errechneten Saatgutmenge zugeordnet ist. Mit 
dieser Getriebe-Einstell-Nummer führen Sie die erste Abdrehprobe durch. 
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Inhaltsverzeichnis 

Seite 

Dinkel ........................... 
tiafer, feucht gebeizt .............. 
Roggen, feucht gebeizt (Normalsarad) .... 
Roggen. feucht gebelrt (Feinsärad) ..... 

Sommergerste feucht gebeizt ...... 
WIntergerste, feucht gebeizt ......... 
Weizen, feucht gebeizt ................ 

Bohnen, klein (Normalsärad) ........... 
Bohnen, groi3 (Bohnensarad) .......... 
Erbsen ....................... 

Grassamen ..................... 
Hirse (Sorgum) .......... ... 
Lupinen ..................... 

ILuzerne (Norrnalsarad) ......... 16 
Luzerne (Fwnsarad) ............. 17 
olrettlch (Normalsärad) ........ 18 
Ölrettich (Felnsärad) ............... 19 

Phacelia (Normalsärad) ............. 
Phacella (Felnsäradj ................ 
Raps (Sacrust, rnkrustiert, talkumiert, pilliert) 
Raps, ungebeizt .................... 

Rotklee (Normalsärad) 
Rotklee (Feinsarad) 
Senf (Normalsärad) 
Senf (Feinskirad) 

SO]<1 
Sonnenblumen 
Stoppelruhen 
Wicken 

Flachs 32 

...... 

...... 

6 
7 
8 

10 
11 
12 

13 
14 
15 

20 
2i 

22 
23 

24 
25 
26 
27 

28 
29 
30 
31 

Für Saatgüter, die nicht in der Sätabelle aufgeführt sind, richtet man sich für die erste 
Abdrehprobe nach Werten eines anderen Saatgutes ähnlicher Körnergröße. 



Dinkel Absperrschieber- Sämaschinentyp 
offen 

Stellung 
N 

Bodenklappen- 2 
TKG 

über 40 g 
stellung 1 unter 40 g 

Normal- Särad 
särad 

0.76 kg/Ltr. 

Hinweise 

Reihenabstand (cm) Getriebe-Einstell-Numm 

8 10 11 12 13 14 15 

66 53 40 44 41 38 35 20 23 32 

99 79 72 66 61 57 53 30 34 49 

, 132 I ;;; / 96 88 ai 75 70 40 45 65 

165 120 110 102 94 88 50 56 81 

198 158 144 132 122 113 106 60 68 97 

231 185 168 154 142 132 123 70 79 

264 211 192 176 162 151 141 80 90 

297 238 216 198 183 170 158 90 100 

330 264 240 220 203 189 176 100 

--. 

.- 

- 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 
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Hafer 

feucht gebeizt 

0,62 kg/Ltr. 

Absperrschieber- 
Stellung 

Bodenklappen. 
Stellung 

TKG 
2 über 40 FI 

1 1 unter 40 g 

Särad Normal- 
särad 

Hinweise 

Reihenabstand (cm) 

Saatgutmenge in kg/ha 

Sämaschinentyp 

Getriebe-Einstell-Nummer 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 
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Roggen Absperrschieber- Sämaschinentyp 

Stellung 
.-~-- 

Bodenklappen- 2 
Stellung 

Särad 
fcilJCtlt qebelzl 

0 83 k<Jl.tr. 

HiflWC?iSCZ 

Reihenabstand (cm) Getriebe-Einstell-Nummer 

8 IO 11 12 13 14 15 

84 67 61 56 52 48 45 

---._--_ ~~~~ 

50 56 81 
.._~~ -..-...... 

60 68 97 

70 79 

336 269 244 224 207 192 179 80 90 

378 302 275 252 233 216 202 90 100 

420 336 305 280 258 240 224 100 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
~-. zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 

A 



feucht gebeizt 

0,83 kg/Ltr. 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 
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Sommergerste 

feucht gebeizt 

0,75 kg’Ltr. 

Absperrschieber- 

Särad Normal- 
särad 

Hinweise 

Reihenabstand (cm) 

8 10 11 12 13 i4 15 

84 67 61 56 52 48 45 

126 101 92 84 78 72 67 

168 134 122 112 103 96 90 

210 168 153 140 129 120 112 

252 202 183 168 155 144 134 
.-.... 

294 235 214 196 181 168 157 
.- 

336 269 244 224 207 192 179 

378 302 275 252 233 216 202 

420 336 305 280 258 240 224 
-- 

-. 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

/I 

-Lu 
Getriebe-Einstell-Numme 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 
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feucht gebeizt 

0.68 kgiltr. 

nstell-Nummer 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 



Weizen Absperrschieber- 
3/4 offen 

Sämaschinentyp 

Stellung 
N 

Bodenklappen- 2 
TKG Y 

nd (Y: über40g 
Stellung 1 unter 40 g 2; ;.$ 

8: & i 
Särad Normal- 

feucht gebeizt särad ;; 9% 

0,83 kg/Ltr. : 
2 Hinweise 

Reihenabstand (em) Getriebe-Einstell-Nummer 

8 10 11 12 13 14 15 

92 73 67 61 56 52 49 20 23 32 ~- __--. 

138 110 100 92 85 79 73 30 34 49 

184 147 134 122 113 105 98 40 45 65 

230 184 167 153 141 131 122 50 56 81 

275 220 200 184 169 157 147 60 68 97 

321 257 234 214 198 184 171 70 79 
-.---. 
367 294 267 245 226 210 196 80 90 

413 330 300 275 254 236 220 90 100 
- 
459 367 334 306 282 262 245 100 

- 

- 

I 

- 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 

El 



I I 
InsteILNummer 

-- 
- 
d 
;- 
yF 
I::+ 
+lT -/ t- f f 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur AI 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsal 



Bohnen, klein Absperrschieber- 
Stellung 

3/4 offen 
Sämaschinentyp 

(TKG unter 600 g) @4 

Bodenklappen- 

Stellung 
6 

w LA I$ 
34 n 
wo ?J 

- wno 2 

Särad Normal- zg =o 4 

särad ; 00 ci- Pi 

Cl,86 kg/Ltr. 8 
n ;” 

Hinweise 4 

Reihenabstand (cm) Getriebe-EinstelLNummer 

--.-l-I’ 1 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 

IO 



Bohnen, groß 
(TKG Uber 600 g) 

0.83 kg/Ltr 

Absperrschieber- 
Stellung 

offen 

Bodenklappen- 
stellung 

8 

Särad Bohnen- 
särad 

Hinweise 

Reihenabstand (cm) 

15 20 25 30 35 40 45 

98 74 59 49 42 37 33 

148 111 89 74 63 55 49 
-. - 

197 148 118 98 84 74 66 -- - 

246 185 148 123 105 92 82 

295 222 177 148 127 111 98 
.- 

344 259 207 172 148 129 115 
_-..-~--.- - 

394 296 236 197 169 148 131 - 
443 333 266 221 190 166 148 

492 370 295 246 211 185 164 
- 

----.~ -... ..--~ . . -.--~~-. - -~ -.... -~~ -.... 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

Getriebe-Einstell-Numn 

50 ' 56 81 j 

--i- 60 68 97 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 

11 



Erbsen Absperrschieber- 
3/4 offen 

Sämaschinentyp 

Stellung 
N 

Bodenklappen- 4 
w (y; 

Stellung 54 n 
cno ?yj- 

g: Eo < : 

Särad Normal- m -Lu ” 
särad “g Et) 

0,82 kg/Ltr. g an 
Hinweise 4 

Reihenabstand (cm) Getriebe-Einstell-Nummer 

e 1 19 1 1 11 1 62 1 13 14 15 

151 121 110 101 93 86 81 20 23 32 

227 181 165 151 140 130 121 30 34 49 

302 242 220 202 186 173 161 40 45 65 

378 302 275 252 233 216 202 50 56 81 

454 363 330 302 279 259 242 60 68 97 

529 423 385 353 326 302 282 70 79 

605 484 440 403 372 346 323 80 90 
.- 
680 544 495 454 419 389 363 90 100 

-. 

- 

12 



Grassamen 

0,42 kg/Ltr. 

Bodenklappen- 
Stellung 

Reihenabstand (cm) 

- - 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

Getriebe-Einstell-Nummer 

5 6 8 

10 11 16 

20 23 32 - 

30 34 49 

40 45 65 

50 56 81 

60 68 97 

70 79 

80 90 

--r-rt- 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsarnen Gang 

13 



Hirse (Sorgum) 
Absperrschieber- 

3/4 offen 
Sämaschinentyp 

Stellung 

a 
Bodenklappen- 

1 i-I 14 
,: 

Stellung 
ii; ;a x 

Särad Normal- nv; ao 4 
särad y a Cl : 

n 2” 
0,84 kg/Ltr 

Hinweise 
2 4 

!F ---~~ --. .- 

- - 

-- 

- 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 



0.84 kg/Ltr. 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 

15 



Luzerne Absperrschieber- 
Stellung 

3/4 offen 

Bodenklappen- 
Stellung 1 

- 

0.86 kg/Ltr. 

Särad Normal- 
särad 

Hinweise 

Reihenabstand (cm) 

8 10 11 12 13 14 15 

20 16 15 14 13 12 11 
- 

41 33 30 27 25 23 22 

81 65 59 54 50 47 43 .- 

122 98 89 81 75 70 65 

.-. .- - 

- 

- 

- 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

Getriebe-Einstell-Nummer 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 

16 



0,86 kgiltr. 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 

17 



Ölrettich Absperrschieber- 
3/4 offen 

Sämaschinentyp 

Stellung 
N 

Bodenklappen- 1 
Stellung 

.~ 

Särad Normal- 
särad 

.-~~ 
0.73 kg/Ltr. 

Hinweise Ruhrwelle abgeschaltet 

Reihenabstand (cm) 

18 



Ölrettich 

0,7S kg/Ltr 

Absperrschieber- 
steliung 

3/4 offen 

Bodenklappen- 
Stellung 

Särad 
/ 

Fein- 
särad 

Hinweise Ruhrwelleabgeschaltet 

10 15 

2,2 1.5 

4.4 2,9 

8,s 5,9 

1 ? ‘,‘ ‘Z 8 8 

17.6 11.7 

22,0 14.7 

26,4 17,6 

Reihenabstand (cm) 

20 25 30 40 50 

1,l 0.9 0.7 0.6 0,4 

2,2 1.8 1,5 1,l 0,9 

4,4 3.5 2,9 2,2 1.8 

6.6 5,3 4.4 3.3 2,6 

8,8 7,0 5,9 4.4 3,5 - 
11,o 8,8 L 7,3 5.5 4,4 

13,2 10,6 8,8 6,6 5,3 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

Setriebe-Einstell-Nummer 

Sätabelle 
zur Aulssaat im 

langsamen Gang 

19 



Phacelia 

0,64 kg/Ltr. 

Absperrschieber- 
Stellung 

3/4 offen 

Bodenklappen- 
stellung 1 

Särad Normal- 
särad 

Hinweise 

Reihenabstand (cm) 

8 10 11 12 13 14 15 

14,8 11,8 IO,8 9,9 9,l 8,5 7,9 

29,6 23.7 21,5 19,7 18,2 16,9 15,8 

44,4 355 32,3 29,6 27,3 25,4 23,7 ~~ 

59,2 47,4 43,l 39,5 36,4 33.8 3i,6 -- 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

a 

Getriebe-Einstell-Nummer 

I l I 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 



0,611 kgiltr. 

Istell-Nummer 

13.8 11.1 10.1 9.2 8.5 7.9 7. 

18,5 14.8 13.4 12,3 11.4 IO,6 9, 



Raps Absperrschieber- Sämaschinentyp 

(Sacrust, inkrustiert, Stellung 314 offen 

talkumiert, pilliert) a (Y 
Bodenklappen- 

Stellung 1 s N2 
>Q n 
cno 0; 
aw no 2 

Särad Fein- 0: aa a 
särad y a 6 i! 

0.67 kg/Ltr. 
B 

0 p 

Hinweise Ruhr~,elleabgeschaltet 4 

Reihenabstand (cm) Getriebe-EinstelLNummer 

10 15 20 25 30 40 50 

1,9 1,3 0,9 0,8 0,6 0,5 0,4 5 6 8 

3.8 2,5 1,9 1,5 1,3 0.9 0,8 10 11 16 - 

-7-Q>~ 3,8 3,0 L I 25 / 1,9 15 20 23 32 

11,3 7,5 5,6 4x5 3,8 2,8 2,3 30 34 49 

15,0 IO,0 7,5 6,0 510 3,8 3.0 40 45 65 

18,8 12,5 9,4 7,5 613 4,7 3,8 50 56 81 

22,5 15,0 11,3 9,0 7,5 5,6 4,5 60 68 97 

26,3 17,5 13,l 10,5 %,% 6,6 5,3 70 79 

30,o 20,o 15,0 12,0 IO,0 7,5 6,0 80 90 

- 

-. -L 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 

22 



0,74 kgiltr. 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 

23 



Rotklee 

0.88 kg/Ltt 

Absperrschieber- 
Stellung 

Huhrwelle abgeschaltet 

Reihenabstand (cm) 

/ 12 / / 13 I 14 I 15 I 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

Jetriebe-Einstell-Nun 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 



0.88 kg/Ltr. 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 



Senf Absperrschieber- 
3/4 offen 

Sämaschinentyp 

Stellung 
N a 

Bodenklappen- + 1 it& 
Stellung >4 n I 

cno ‘4 

2: :G z Särad Normal- 
särad ti; fi 

0.78 kg/Ltr. x an 
Hinweise Huhrwelleabgeschaltet a 

Reihenabstand (cm) Getriebe-Einstell-Nummer 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 

26 



Senf 

0,78 kg/Ltr. 

Absperrschieber- 
Stellung 

3/4 offen 

Bodenklappen- 

stellung 
1 

Hinweise 

Fein- 
särad 

Ruhmelleabqeschaltet 

Reihenabstand (cm) 

11 12, / 1 / 13 8’ 101 1” 9 I 15 

4,3 4,0 3,7 3,4 3,2 
- 

11,9 93 8,6 7,9 7,3 6,8 6,3 

17,8 14,3 13,0 11,9 11,o 10,2 9,5 

i4,6 13.6 12,; 

21,6 19,8 18,3 17,O 15,8 

75,3 47,5 38,0 34,6 31,7 29,2 27,2 : 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

Getriebe-EinsteIl-Nummer 

10 11 16 

20 23 32 

30 34 49 

40 45 65 

50 56 81 

60 68 97 

70 79 

80 90 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 

27 



Soja Absperrschieber- 
3/4 offen 

Sämaschinentyp 

stellung 
N 

Bodenklappen- 
4 

w N2 
Stellung SS 0 

cno $2 
-~_- cQY PO 2 

Särad Normal- a; =cJ 4 

särad wg g: 

0,81 kg/Ltr 
~-~ 

8 Kn 
Hinweise 4 

Reihenabstand (cm) Getriebe-Einstell-Nummer 

15 20 25 30 35 40 45 

71 53 42 35 30 27 24 20 23 32 
...~~_.. 

106 80 64 53 45 40 35 30 34 49 
- .- 

141 106 85 71 61 53 47 40 45 65 

;,7;1 I 1-22 / ,f-s , @I 1 .-- 75 , 66 l 59 50 56 81 

212 159 127 106 91 80 71 60 68 97 
- ..~ ..--~- --- .- 

248 186 149 124 106 93 83 70 79 
_ .--~~ -. 

283 212 170 141 121 106 94 80 90 
.- 

318 239 191 159 136 119 106 90 100 

354 265 212 177 152 133 118 100 
-.-~~--.. 

- 

-. 

-. - 

- .- - 

- 

~~- . .._ ~... ~~~~. .~~~.~~~~_ ~.~ ~~~~~ _... 

Saatgutmenge in kg/ha Sätabelle 
zur Aussaat im 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! langsamen Gang 



Sonnenblumen 

0.48 kg/L.tr. 

Absperrschieber- 
Stellung 

3/4 offen 

Bodenklappen- 
Stellung 2 

Särad Normal- 
särad 

Hinweise 

30 35 40 45 50 55 60 
, / / / 

: --..-- 

- 

-. 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

4 
-1 

Getriebe-Einstell-Nummer 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 

29 



Stoppelrüben 

0,73 kg/Ltr. 

Absperrschieber- 
Stellung 

3/4 offen 

Bodenklappen- 
Stellung -----l 

1 

Särad Fein- 
särad 

Hinweise Ruhrwelleabgeschaltet 

Reihenabstand (cm) 

I 30 I I 35 / 40 I 45 

t 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

Getriebe-Einstell-Nummer 

-u--L 
5 6 8 

10 11 16 

20 23 32 

30 34 49 

40 45 65 

50 56 81 

60 68 97 

I I I 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 

30 



0,87 kgiltr. 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

- 

-. 

- 

- 

31 

zur Aussaat im 



Flachs 

gebeizt 

0,67 kg/Ltr 

Absperrschieber- 
Stellung 

3/4 offen 

Bodenklappen- 
stellung 1 

Särad Normal- 
särad 

Hinweise 

Reihenabstand (cm) 

11 / 12 / j 13 j 14 ) 15 ( 8 10 

57 46 41 38 35 33 30 -. -. 
86 68 62 57 53 49 46 

-.- 
114 91 83 76 70 65 61 _~__~-...~~~-..-- 

i43 .." I I=+ :04 95 88 81 76 

171 137 124 114 105 98 91 
- 

200 160 145 133 123 114 106 
..- 

228 182 166 152 140 130 122 - 
257 205 187 171 158 147 137 

285 228 207 190 175 163 152 
-- 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

Zetriebe-Einstell-Nummer 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 

32 



kg/1 tr 

Absperrschieber- 
Stellung 

Bodenklappen- 
stellung 

Särad 

Hinweise 

I Reihenabstand (cm) 

Saatgutmenge in kg/ha 

Richtwerte! Stets die Abdrehprobe durchführen! 

Sämaschinentyp 

--L---lL_ 
Getriebe-EinstelLNummer 

I I I 

Sätabelle 
zur Aussaat im 

langsamen Gang 



Notizen 



Notizen - 



Werksvertretungen und Maschinen-Auslieferungs- Telefon, Telefax, 
Werksbeauftragte und Ersatzteillager Autotelefon 

Gebiet Schleswig-Holstein 24 AMAZONE-Werksniederlassung Lager 
und Zentrallager NORD Tel. (0 43 21) 50 4314 

Herr Gerhard Wult (29) Otto-Hahn-Straße 2 Fax- (0 43 21) 5 35 21 
Ihlendlek 34 24537 Neumunster Herr Gerhard Wulf 
22145 Hamburg (Braak) (Gewerbegebiet Holstenhalle) Tel (0 40) 6 77 53 66 

Fax (040) 6779047 
Autotel (0161)2 41 00 96 

Gebiet Bremen 09 Lager Bremen Oberneuland Lager 
Oberneulander Heerstr 30 Tel (04 21) 25 10 27 
28355 Bremen Oberneuland Fax (04 21) 25 10 26 

Werksvertretung Herr A. Volbert 
Fa Franz <l Valbert (09) Auto@ (01 61) 2 41 43 30 

Herr F.-J. Volbert 
Autotel (01 61) 1 44 53 54 

Gebiet Weser-Ems 04 Lager Ihrhove Lager 
Großwider Str 28 Tel (0 49 55) 52 09 

Werksvertretung 26810 Westoverledlngen Ihrhove Fax, (04955) 43 84 
Fa Dledrlch Jungeblut (04) 

AMAZONEN-WERK Hude AMAZONEN~WERKE 
Postfach 1154 Tel (0 44 06) 927-0 
27794 HudeiOldenburg Fax- (0 44 06) 92 73 991398 

Gebiet HannoveriMagdeburg o5 AMAZONE-Werksniederlassung Lager 
und Zentrallager Tel (0 50 66) 30 6415 
HANNOVERIMAGDEBURG Fax (0 50 66) 30 86 
Glesener Str. 4 u Herr Uwe Hahner 

Herr Uwe Hahnrir (Nord) (84) 31 157 Sarstedt (Harm ) Tel (051 41) 907311 
Herr Mchael Hager (Sud) (65) Fax (0 51 41) 90 73 12 

Herr Peter Worbs (86) Autotel.: (01 61) 5 314310 
Herr Michael Hager 
Tel.: (0 55 34) 21 67 
Fax, (0 55 34) 38 33 
Autotel.. (01 61) 3 40 36 59 

Gebiet Osnabrück-Münster 11 AMAZONEN-WERK Gaste AMAZONEN-WERKE 
Postfach 51 Tel (0 54 05) 50 1-O 
49202 Hasbergen Gaste Fax (0 54 05) 50 11 47 

t-lerr tielnrlch Kampmeyer (1 1) Herr Heinrich Kampmeyer 
Am Amazonenwerk 9~13 Tel (05405) 5011 22 
49205 Hasbergen~Gaste Autotel (01 72) 5 2763 44 

Gebiet Westfalen 12 Lager Hoper Herr Rolf Tempel 
59609 Anrochtr~Altengeseke Tel.: (0 52 03) 35 65 

Herr Rolf Tempel (12) Fax: (0 52 03) 64 39 
Schwarzbachtal 21 Autotel (0161) 1 51 36 99 
33824 Werther b. BleIefeld 

Gebiet Rheinland 06 AMAZONE-Werksniederlassung Lager. 
und Zentrallager WEST Tel (02 26) 33 20 3415 

Herr Hartmut Tequng 130) Am Guterbahnhof Mehlen Fax (02 26) 33 27 19 
Herr Frank Kruse (31) Galllelstraße Herr Hartmut Terjung 

53177 Bonn-Bad Godesberg Autotel.. (0161) 2 22 73 39 
Herr Frank Kruse 

Herr Anton Geers (26) Autotel. (0172) 5 17 66 63 
Herr Anton Geers 
Auto@ (0161) 7 22 70 17 

Gebiet Hessen 02 AMAZONE-Werksniederlassung Lager 
Herr Friedh Krause (Nord) (25) und Zenttrallager Tel (0 56 71) 20 71 
Stelnblnge 27 HESSENITHÜRINGEN Fax (0 56 71) 67 36 
34560 Fritrlar Werkel Ladestraße/Llndenweg 22 Herr Friedh. Krause 

34369 Hofgelsmar Tel.. (0 56 22) 33 81 
Fax. (0 56 22) 56 01 

Herr Willy Bach (Sud) (23) Herr Klaus Meier Herr Willy Bach 
Obergasse 23 Herr Volker Ptller Tel: (0 60 43) 16 91 
63667 Nidda 24 Fax: (06043) 40633 



-..--.._-.-_.--_.--.-.-- 
Werksvertretungen und 
Werksbeauftragte 

Gebiet Franken 
--_-_-.------- 

03 Lager Nurnberg 
Werksverlretung Brwxxkerstraßr 60 b 
F <I Jox1 toqer KG (03) 90401 Nurriherq 

Fax (09 ll)458748 
_-.--_- 
Gebiet Bayern (13) 13 AMAZONE-Werksniederlassung 
lkrr F ,i,iu Xavtir Kat<] LANDSHUT 
I)r f~iictliler~;tr 14 Oberndork?r Str 26 ii 
H4O‘il Altlri?llrl 84032 1 mdshul 

Htvr Wllhslm Schat/ 
_-- --- --~.-- 
Gebiet Bayrisch Schwaben- 08 AMAZONE-Werksniederlassung 
Westliches Oberbayern und Zentrallager-SUD 

An1 B~ItlIlllof 
Hur, Jurym Somnwrkm~ (07) 86456 G;lt~lInqrri Herr Jürgen Sommerkamp 
r~;al,lorlrol SV 1 
Hlhl ti Marktoberdoll 
.-~-. 
Gebiet Baden-Württemberg ,o Ln<j”’ IIlill 

Gutorbahnhnf 
f-<i Wcilker + Haug 89077 LJlrn 
Illh 1 t1oln<is Haug (1 0) 

Gebiet Mecklenburg 7CJ AMAZONE-Werksniederlassung 
MECKLENBURG 

Iil?rr t i,ti Bcu (74) Dortstr 
l’,wllrllei Str 4 1 /1 68 Gotrrrl 
I W/i> F’mllrl Autott:l (01 61) 144 74 IO 

Iit:r1 rwtw As’wl<lrlli Herr Olrk Phquett 
l lt’tr L>itk l’liqiwtt (75) Aril~>t<~l (01 61) 1 44 60 47 
t3lrly’Jr I fi 
1 W76 Gulz0w 
.--~ -- -~ 
Gebie! Rrandenburg 65 AMAZONE-Werksnvzderlassung 

und Auslieferungslager OST IG L.ctl#lIll 
lIt?ir Amt Moblm / I3) R<>rlIlEr st1 I I (0 33 82) 325 
Im kl1 I i4 /?Ji I I,msdorf (0 33 82) .70 02 12 
nmw, ‘clllrn~;dort Fax. (0 33 82) 70 02 1 I 

tir:rt L rnst c gi:, Herr Artur Mbbius 
Autolc!l (01 61) 5 31 43 08 
Herr Ernst Eger Aututc (01 61) I 42 32 51 
t-<IX (0 30) 3 65 13 31 

-- ^._ ----. -.-.-- .-_... - . . .._ ---.- ._ _-.--.. 
Gebiet Thtiringen 77 AMA~0Nt~AuC.lleto~~~r~~~~;l.Irlt.t / XJi!! 

TIiIJHINGt N l<!l iiw t ,IX 
,,et, .lllr[]lll1 MIIIII1ICII (TI) Al,, otx.,tnr Bertstedt 
Am w1:y<: Il<ICh rtlalborrl 1 Ir, 99439 Ntiumu h (036452)41!%4l6 
&JD43’1 V~~~>.ictledc?ll~nlIsprl Herr Jurgen Murimch 

1 i!l Ufld r <IX 
(03 64 52) 5 76 
A~ltolel (01 61) 5 31 43 11 

Gebiet Sachsen 76 AilAZONt Aui;lIefellirrg:,l;lrli:I / ,igcr 
SACI-ISFN Tt:l Konigsbrück 

tlert tinltler Meyer (76) Großllalrl~i Slr 25 (03 57 95) 23 80 
t LIItwL!g XI il 01936 Laußmtr Herr Rainer Meyer 
0193li K«ntgsbluck lel und / JX 

(03 57 95) 20 98 

-.-.__~ 
Autotei (01 61) 5 31 43 09 

-- --__..- - -..-.- --..-.- --..- -- 



AMAZONEN-WERKE 
H.DREVERGmbH&Co.KG 

Tel.: (05405)“5OLO 
D-49202 Hasbergen-Gaste Telefax: (05405) 501147 

Zweigwerke: 
D-27794 Hude. F5702 Forbach 
Werksniederlassungen in England und Frankreich 

FabrikeI, für Mineraldtingerstreuer. Feldspritzen. Sämaschinen Bodenbearbeltungs 
111~19r-hl”PI1 R/l,~h~r<ni‘v~l<-i ?niil/l:~l/otl l,!,il Kl,,,,,,,, ,r,i,nnritii 


